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Sierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf. 
ebühr für den Raum einer 


U tal 7 Mark 50 Pf. — Inſertions 
auberhal nen Jeile 30 pf. für Na aus Se en u. Voſen 20 Pf. 
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Deut ſch 5 
Berlin, 17. Juli. [Amtliches.] Seine Majeſtät der König hat den 


Oberförſtern a. D. Brick zu Deſſau, früher zu Friedersdorf im Kreiſe 

Beeskow⸗Storkow, Goedecke zu Magdeburg und Vietze zu Lychen, früher 
u Himmelpfort im Kreiſe Templin, und dem Oberamtmann Emele de 

Munchen früher zu Haigerloch, den Rothen Adler⸗Orden dritter Klaſſe 

mit der Schleife; dem * a. D., Bergrath Kinne zu DE 
burg den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem Revierförſter a. D. 

Barnewitz zu Brück im Kreiſe Zauch⸗Belzig und dem Gutsbeſitzer und 
Amtsvorſteher Schultz zu Malken im Kreiſe Strasburg W.⸗Pr. den Kgl. 
Kronen⸗Orden vierter Klaſſe; ſowie dem Gerichtsdiener a. D. Bock zu 
Flensburg das Allgemeine Ebrenzeichen verliehen. 

Seine Majeſtät der König hat dem Königlich würtembergiſchen Haupt- 
mann & la suite des Würtembergiſchen Pionier⸗Bataillons Rer. 13 Erpf, 
bisher commandirt zur Dienſtleiſtung bei der 3. eder 
und dem Oberpfarrer D. Dieffenbach zu Schlitz den Rothen Adler⸗ 
Orden vierter Klaſſe; ſowie dem Bürgermeiſter Zinßer und dem Forſt⸗ 
meiſter Stockhauſen ebendafelöfl den Königlichen Kronen⸗Orden vierter 
Klaſſe verliehen. (Reichs⸗Anz.) 


Breslan, 18. Juli. 

Straſtenſperrung. Behufs Canalbaues wird die Neue Tauentzien⸗ 
ſtraße vom Ende der Vorwerks⸗ bis zur Königgrätzerſtraße vom 20. d. M. 
ab auf die Dauer von drei Wochen für Fuhrwerk und Reiter geſperrt. 

„ Fraukfurter Verſicherungs⸗Geſellſchaft gegen Waſſerleitungs⸗ 
Sch den. Nachdem die von der außerordentlichen Generalverſammlung 
am 25. Mai d. J. beſchloſſenen Statutänderungen die ſtaatliche Genehmigung 
fet aa pa gen unb en ate pee „ein eraan, m Pan = 
rma der ellſchaft: un“, Waſſerleitun äden⸗ un 
nfall⸗Verſicherungsgeſellſchaft. en x 
. Sagan, 17. Juli. [Conſum⸗Verein. — Waſſerſtand.] Der 
See Genese (E. G. m. b. H.) wird morgen Abend eine außer⸗ 
Aber event gi neralverfammlung im „Odeon“ abhalten, in der u. A. 
Aufſichtr th pi des Vereins Beſchluß gefaßt werden fol. Der 
Er Di ra nd nämlich in Solge vorgekommener Unregelmäßigkeiten 
8 rector und Schriftführer des Vereins ihrer Aemter enthoben. — 
i lle Bober, der geſtern bis 1,70 m geftiegen, ift heute bis auf 0,80 m ge⸗ 
har de theilweiſe Waſſerkraft befigenden Fabriken und Mühlen konnten 
g 80 los mit Dampf arbeiten); auch der Queis, der bei Siegersdorf 
„eine Höhe von 3,40 m erreicht hatte, iſt bedeutend im Fallen begriffen. 
— — — ñw ͤ ãGwꝛ— 


Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

* Berlin, 18. Juli. In der tgl. Pulverfabrik zu Spandau ift 
der Betrieb erweitert worden, um das für die Manöver erforderliche 
rauchloſe Pulver herzuſtellen. Im übrigen iſt aber auch in dieſem 
Inſtitut, wie in den anderen Militärwerkſtätten, die Thätigkeit eine 
eingeſchränkte. 

Die Berliner Eiſenbahndirection hat bei der ichau⸗ lida 
in Elbing foeben 13 Locomotiven beſtellt. ne net 
Material ſoll von Krupp in Eſſen bezogen werden. 

Die gini e Frankfurter Abendbörſe war fehr ſtill und etwas feſter. 

Die Dux⸗Bodenbacher Eiſenbahn vereinnahmte in der letzten Woche 
47 340 Gulden, die Totaleinnahme beträgt 1539156 Gulden. — Die 
1 Bahn hatte in der letzten Woche eine Einnahme von 39 074 

ulden. 


Der Schweizer Bundesrath forderte die Nordoſtbahn auf, unverzüglich 
die Studien für den Erweiterungsbau des Perſonenbahnhofes in Zürich 
in die Da zu nehmen und dem Eiſenbahndepartemenk ſpäteſtens Ende 
des Jahres eine Vorlage zu machen. 

(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

„ 17. Suli. Der Großherzog und die Großherzogin von 
n Se na 11 en dem Dampfer „Frieſe“ 
hier eingetroffen. er Großherzog beabſichtigt m 

e rufe, š chtigt morgen die Reife nach 

Köln, 17. Iuli. Die Baumwollweberei Fr. Wolff in Münden: 
Sion ach beſndet fi) mit fehe beträchtlichen Berbindlihteiten, in 
ut i Rheiniſche und Berliner Bankhäuſer find betheiligt. 
ä e ‚ 17. Juli. Im Abgeordnetenhauſe ſetzte heute die 

rt infe die Obſtruction der Debatte fort. 

mitta an 17. Juli. Die Königin von Rumänien iſt heute Vor⸗ 

Per 99 ihrer Hofdame Fräulein Vacarescu und zahlreicher Beglei⸗ 

leichten 1 eingetroffen und wird Abends, nachdem ſie wegen einer 

Venedi npäßlichkeit bis dahin in ihren Zimmern verweilt hat, nach 
9 weiterreiſen. Ein Empfang hat auf Wunſch der Königin, 


welche incognito unter de > 
ſtattgefunden. m Namen einer Gräfin Francea reiſt, nicht 


Rom, 17. Juli. 


Hambur 


eaid Das Befinden des Papſtes iſt trotz der großen 
Fe ein gutes. Während der Sommerferien werden für einige Tage 
er Woche die Audienzen ſuspendirt. Das letzte Unwohlſein des 
Papſtes iſt gewichen. a 
Rom, 17. Juli. Nach einer Meldung der Tribuna” wird in 
dem Berichte der Commiſſion, welche im März mit der Unterſuchung 
gegen Livraghi wegen der Vorgänge in Maſſauah beauftragt wurde, 
feſtgeſtellt, daß Livraghi für die erwähnten Vorgänge verantwortlich 
6 machen ſei, daß aber auch die damals in Maſſauah befehligenden 
enerale von der Verantwortung nicht freizuſprechen ſind. Uebrigens 


hätten die Vorgän 
erden n. nicht die Bedeutung, welche ihnen beigelegt 


Rom, 17. Juli. In dem Proceſſe gegen die Anſtifter der Un⸗ 
fd am 1. Mai wurden 7 A freigeſprochen, 44 mit Ge⸗ 

$ von 3 Tagen bis zu einem Monat verurtheilt. : 
Divifion d E Juli. Die „Agenzia Stefani“ meldet: Die dritte 
es permanenten italieniſchen Geſchwaders, welche heute in 


Rimi 
chen me aia it, wird die Häfen des Adriatiſchen Meeres bez 
Tarent vereinigen. 31. Juli mit den beiden anderen Divifionen in 


Paris, 17. 
rathung der In erpenatlusfübrlichere Depeſche.) Devutirtenkammer. Be: 
Elſaßz⸗Lotbringen. Im Saur über die Handhabung des Paßweſens in 
Miniſter waren anweſend die Meal herrſchte 8 Erregung. Alle 
Discuſſio de ei end, die ünen ren vollſtändig beſetzt. Die 
erklärte Saur bebe alf OR von dem Minſſter des Aeußern Ribot, welcher 
veröffentlichter Zeilen die rn A iger am Sonnabend in einem Journal 
ohne ihn vorher von diefer AN Ain ebm, Interpellation eingebracht 


nichts Neues zugetragen; er, 59 Minifter bn zu ſetzen. Es habe ſich 


von einem Handels hauſe erhalten. Ein in Fate keinerlei Reclamationen 
dent e e fas ain b e 
ngabe des Journals falſch wäre. Schon daraus könne man ſich eine 


N PR X £ 
£ N 
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Zweiundſiebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Vorſtellung von der Leichtfertigkeit machen, mit welcher man gewiſſe 
Fragen behandele. Die Regierung ſtehe dieſen Fragen keineswegs gleich⸗ 
giltig gegenüber, ſei vielmehr bereit, wo es nöthig, die erforderlichen 
Maßregeln zu ergreifen. Die Regierung würde ihre Pflicht zu thun 
wiſſen, wenn ihr der Nachweis geliefert wäre, daß die Franzoſen nicht 
auf gleichem Fuße mit anderen Ausländern behandelt würden. (Beifall.) 
Die Gewerbeſteuer, welche, wie man behaupte, den reiſenden Kaufleuten auf⸗ 
erlegt fei, würde auch von den Deutſchen ſelbſt gefordert; man müſſe nicht Bei- 
tungsgerüchte zum Vorwand nehmen, um unfruchtbare Agitationen hervor⸗ 
zurufen. Die Politik der Republik in Bezug auf das Ausland ſei eine 
friedliche, aber ſie vergebe ſich nichts; es liege ein gewiſſer Stolz in dieſer 
ſtillſchweigenden Politik. Die Regierung kenne ihre Pflicht und müſſe, um 
dieje zu erfüllen, willen, ob fie das Vertrauen der Kammer beſitze. Wenn 
ein Miniſter des Auswärtigen erkläre, daß eine Discuſſion über aus⸗ 
wärtige Angelegenheiten nicht nützlich ſei, ſo könne man ihm Vertrauen 
ſchenken. (Bei all.) Die Regierung verlange, daß die Kammer die Inter⸗ 
ellation Laur beſeitige. — Laur erklärte, es handele ſich um die nationale 
ürde; es ſeien neue Thatſachen bezüglich der Handhabung des Paß⸗ 
weſens vorgekommen, er wolle Beiſpiele anführen, die Kammer möge ent⸗ 
ſcheiden. — Deroulede erklärte, er babe feit 10 Monaten dem Miniſter 
Ribot die Klagen und Beſchwerden der Elſaß⸗Lothringer und der fran⸗ 
zöſiſchen Landsleute über die Paßfrage vor Augen gehalten. Das Cabinet 
ſtehe England gegenüber mit leeren Händen, Deutſchland gegenüber mit 
ebundenen Händen da. (Lebhafte Proteſtrufe, Lärm.) Der Miniſter 
Ribot erwiderte, derartige Angriffe berührten ihn nicht. Pichon beantragt 
unter lebhaftem Tumult die Berathung der Interpellation. Mit 319 gegen 
103 Stimmen wurde indeſſen die Vertagung derſelben beſchloſſen. 

Paris, 17. Juli. Die Einfuhr Frankreichs betrug im letzten 
Halbjahr 144 Millionen mehr als im Voriahr, die Ausfuhr um 97 
Millionen weniger. 

London, 17. Juli. Die amtliche „Gazette“ veröffentlicht die Ber- 


leihung des Großkreuzes des Bath⸗Ordens an den Prinzen Aribert 
von Anhalt. 

Chriſtiania, 17. Juli. Die deutſche Bark „Baltic“ aus Barth, 

mit Getreide befrachtet, iſt bei der in der Nähe von Molde (norwe⸗ 
giſches Amt Romsdal) belegenen Inſel Ona geſunken. Es ragen 
nur die Maſtentoppen über das Waſſer hervor. Die Mannſchaft iſt 
erettet. 
. Newyork, 17. Juli. Der Schatzſecretär entſchied, deutſche in 
Belfaſt gebleichte und ausgearbeitete Gewebe haben das Belfaſter 
Conſulat ebenſo zu paſſiren, als wenn ſie engliſchen Urſprungs ſind. 
— Zur Ausfuhr nach Europa gelangen morgen 200 000 Dollars 
Gold mit der Beſtimmung für Berlin. 


Breslan. Waſſerſtand. 
17. Juli. O.⸗B. 5 m 36 cm. M.⸗P. 4 m 58 cm. H.⸗B. 1 m 90 em über 0. 
18. Juli. O.⸗P. 5 m 45 cm. M.-V. 4 m 68 em. U.⸗P. 2 m 14 em über 0. 


Handels-Zeitung. 
—ck.— Wolle. Berlin, 18. Juli. In der Geschäfts- und Tendenz- 
lage hat sich seit unserem letzten Bericht kaum etwas geündert. Be- 
darf seitens der Fabrikanten in der Mark, Luckenwalde, in der Lausitz 
u. 8. W. ist wohl vorhanden, weil dieselben in den voraufgegangenen 
Wollmärkten wenig einthaten, aber dieselben sind nach wie vor nicht 
geneigt, die bestehenden Preise zu bewilligen und dringen auf Con- 
cessionen, die ihnen nach Lage des Artikels nicht gemacht werden 
können. Unsere hiesigen Lager-Inhaber halten voll auf letzte Preise 
und sind dazu auch berechtigt durch die allerorts sich kundgebende 
feste Tendenz und durch die grössere Trockenheit, welche die auf- 
gespeicherten Wollen in sich erfahren haben, wodurch selbstverständ- 
lich schon eine höhere Forderung bedingt wird. So kamen nur wenige 
Abschlüsse zur Perfection, die einige Hundert Centner Rückenwäschen 
meist mittlerer Gattung in der Preislage von 140—148 M. kaum über- 
schritten. Schmutzwollen, die nicht viel vorhanden sind, holten eben- 
falls volle letzte Preise. Dur h neuerliche bedeutende Ankäufe be- 
sonders aus den östlichen Provinzen und im Königreich Polen haben 
sich die hiesigen Bestände erheblich vermehrt und bieten in allen 
Kategorien eine schöne Auswahl. 
=ı= Aus der Provinz Posen, 17. Juli. [Original- 
Hopfenbericht.] Während bisher die inländische Brauerkundschaft 
als Käufer auftrat und im Verhältniss zu den bairischen Notirungen 
annehmbare Preise zahlte, steht dieselbe jetzt vom Einkauf fast ganz 
zurück, weil sie ihren Bedarf für eine längere Zeit hinaus vollständig 
gedeckt hat; nur hin und wieder werden noch kleinere Partien an 
Brauer der Nachbarprovinzen abgesetzt, Preise geben immer mehr 
nach, mittlere und geringere Sorten müssen erheblich billiger verkauft 
werden, um Nehmer zu finden. Nach Baiern gelangte in letzterer Zeit 
Mehreres von mittlerer Waare zum Versand. Notirungen stellen sich 
von 70—85 Mark, bei Detailverküufen an Brauer bis 100 Mark, Viele 
Producenten, die im Herbst v. J. bei einem Gebote von 250 M. nicht 
verkaufen wollten, geben nun gern zu den jetzigen Notirungen ab. 
Der Stand der Hopfenpflanze bleibt ein äusserst günstiger und berech- 
tigt zu einer reichen Ernte. Von Ungeziefer und Krankheiten ist in 
sämmtlichen Districten keine Spur vorhanden. 


Sn$ Rostow am Don, 17. Juli. (Original- Telegramm der 
„Breslauer Zeitung.“) Der weitere Verlauf des Wollmarkts hat 
sich durch das Eingreifen inländischer Fabrikanten und Wäscher sowie 
ausländischer Käufer lebhafter gestaltet und besserten sich Preise um 
3—4 pCt. Der Preisabschlag stellt sich demnach bei Schmutzwolle 
auf 6—7 pCt., bei Peregonwolle auf 8—9 pCt, gegen vorjährigen Woll- 
markt heraus. Von der Totalzufuhr, welche annähernd 1'/, Millionen 
Pud betrug, bleiben ca. 250000 Pud uuverkauft. Der Markt ist nun- 
mehr beendet. 

Antwerpen, 17. Juli. Frag der Herren Wilkens & Co.] 
Wolle. La Plata-Zug, Type B., August 5,27!/,, September 5,30, Octbr. 
5,321/,, November-December 5,35 Verkäufer. 


Londoner Indigo-Auotion. Die am 13. d. eröffnete dritte dies- 
jährige Indigo-Auction bringt, wie der „Voss. Zig.“ aus London ge- 
schrieben wird, ein Gesammtangebot von 7300 Kisten, wovon 261 Kisten 
von der Auction zurückgezogen wurden, sodass 7039 Kisten gegen 
7900 Kisten gleichzeitig im Vorjahr verbleiben. Bemerkenswerth ist 
auch diesmal wieder der starke Antheil an directen Verschiffungen der 
Pflanzen, sowie ferner das Verwiegen feiner Qualitäten, welche in Folge 
dessen nur mässige Beachtung finden, während mittlere und geringe 
Sorten knapp und gesucht sind. Die kürzlich erwähnten Nachrichten 
über Heimsuchungen der Bengal-Präsidentschaft durch Heuschrecken- 
schwärme haben dem Markte eine festere Stimmung nicht zu geben 
vermocht, weil der dadurch der Indigoernte zugefügte Schaden nicht 
beträchtlich zu sein scheint. Wenigstens lauten die neuesten Berichte 
über die Bengal- und Tirhosternten dahin, dass eine frühe Saison zu 
erwarten sei und der zweite Schnitt höchst wahrscheinlich gleich gut 
wie der erste ausfallen wird. Dagegen haben die neuesten Regierungs- 
berichte aus Madras, denen zufolge der Monsoon im südlichen Indien 
nur theilweise in der nothwendigen Stärke aufgetreten ist, also ein 
Theil dieser Bezirke an Dürre leidet, so dass nur eine bedeutend ge- 
ringere als die vorjährige Ernte zu erwarten ist, zu einer Bevorzugung 
von Oudes und Kurpah-Sorten geführt. Von den 2629 Ko., welche am 
ersten Tage den Hammer passirten, wurden 978 Ko, verkauft, 327 Ko. 
zurückgekauft und 1324 Ko. zurückgezogen. Feine Bengals mussten 
sich einem avag von 3 d. fügen, Consumsorten verkauften sich 
zu pari bis 2 d niedriger. Oudes brachte knapp letzte Auetionspreise, 


ition: Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Voſt⸗ 
2 die Zeitun 


eitun 


welche Sonntag einmal, Montag 


aweimgl, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Sonnabend, den 18. Juli 11 


dagegen holten farbige Kurpahs 3 d mehr, gewöhnliche K jaha feste 
frühere Preise. In Dry leafs, die besonders knapp, wurde fast niehts 
verkauft. 


— — nn — M 
Concurs- Eröffnungen. 

Firma Webers & Söhne in Chemnitz. — Bahnhofsrestaursteur 
Euchar Hoffmann in Kreuz. — Manufactur- und Modewaarenhandlung 
Gustav Franz Meier in Hamburg. — O. Schuberts Wittwe, Schuhwaaren- 

eschäft in Leipzig-Reudnitz. — Handelsgesellschaft Schössler und 
Wischeropp in Magdeburg-Sudenburg. — 


Gustav Müller in Wiesbaden. — Kaufmann C. Wachenhusen in Wismar. 


— Firma Gustav Gottwald in Lauban, — Kaufmann Franz Hollunder in t 


Ziegenhals. 


Marktberichte. 


# Breslau, 18. Juli, 9½ Uhr Vorm. Sehr geringem Angebote 


stand ebenso geringe Nachfrage gegenüber und hat demzufolge ein 
nennenswerther Verkehr sich nicht entwickelt. 

Weizen unverändert, per 100 Kilogr. schles. weisser 22,70—23,60 
bis 24,90 Mark, gelber 22,50—23,50—24,80 Mk., feinste Sorte über Notiz 
bezahlt. 

Roggen behauptet, per 100 Kg. 19,80—20,80—21,80 Mark, feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste ruhig, per 100 Klgr. 14,50—15,50—16,50 Mark, weisse 16,00 
bis 16,50 Mark. 

Hafer sehr fest, — 100 Klgr. 16,40 —16,70—17,20 Mark. 

Mais schwacher Umsatz, per 100 Klgr. 14,50—15,00—15,50 Mark. 

Erbsen geschäftslos, per 100 Klgr. 15,00—16,00—17,00 Mark. 
Victoria 17,00—18,00—19,00 Mark. 

Bohnen ohne Frage, per 100 Klgr. 18,00—19,00—20,90 Mark. 

Lupinen ruhig, per 100 Kgr. gelbe 8,00—8,80—9,20 Mark. 
blaue 7,40—8, 40 — 9,00 Mark. 

Wick en unverändert, per 100 Kgr. 11,50 12,50 —13,50 Mark. 

Oelsaaten schwach angeboten. 

Schlaglein feine Qualitäten leicht verkänflich. 

Hanfsamen geschäftslos, 21—22—24 Mark nominell. 

Rapskuchen unverändert, per 100 Kgr. schles. 13¼½ —13½ M., 
Sept.-Oet. 13¼½ —13½ Mark, fremder 123/,—13 Mk. 

Leinkuchen ruhig, per 100 Kigr. schles. 161/—17,00 Mark, 
fremder 15,00 — 16,00 Mark. 

Palmkernkuchen gute Kauflust, per 100 Kilogr. 10¾ —12 Mark, 


Sept.-Octbr. 12½ Mark. ä 
Mehl ruhig, ap 100 Kilogramm incl. Sack Brutto, Weizen 

fein 34,00—34,50 M., Hausbacken 32,50 33.25 M. Roggen-Futtermehl 

12,20—12,60 Mark. Weizenkleie 10,30—10,70 Mark. 
Speisekartoffel 2,90--3,25 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm neues 2,20—2AN M., altes 2,80—3,00 M. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 28,00—31,00 Mark. 


Berlin, 16. Juli. [Productenbericht.] Das günstige Wetter 
dauert fort, und auch die Berichte von den auswärtigeu Märkten sind 
durchaus nicht anregend; gleichwohl ist der Verlauf des heutigen 
Marktes ausserordentlich fest gewesen, wobei neben dem jetzt stärker 
hervortretenden Deckürgsbedürfniss auf laufenden Monat hauptsächlich 
wohl die aus Russland wieder vorliegenden ungünstigen Ernteberichte 
stimulirten. — Weizen per Juli wurde besonders eifrig gedeckt, an- 
scheinend wohl weil ein grösserer Theil der angekündigten Waare 
unlieferbar war und der Preis zog über 4 Mark an, während die 
übrigen Termine nur etwa 2½ M. gewannen. Gek. 300 Tonnen. — 
Roggen schliesst 1½—2½½ M. höher; bei diesem Artikel zeigt aber Juli 
den geringsten und Juli-August-Lieferung den erheblichsten Fortschritt, 
während Hafer, gleich Weizen, vorzugsweise auf Lieferung per lfd. 
Monat, allerdings nicht so bedeutend, anzog. Gek. 150 To. — Roggen- 
mehl wurde wesentlich besser bezahlt. — Rüböl war etwas fester, 
aber wenig belebt. — Spiritus wurde, hauptsächlich durch starke Käufe 
der Hausse-Interessenten per August-September bedeutend im Preise 
gesteigert; speciell dieser Termin gewann fast 1½ M., der laufende 


Monat blieb dagegen etwas zurück, weil die Kündigungen nicht auf- 


genommen werden. Gek,: 360 000 L. 

Weizen loco 218—236 M. 
23319 —236 M. bez., Juli-August 2121/,—2133/, M. bez., Septbr.-October 
2061, —207¾ M. bez., October-November 204—2051, M. bez, Novbr.- 
December 202—203 M. bez. — Roggen loco ‚209-218 Mark nach 
Qualität gefordert, russischer 215 Mark ab Bahn bez., Juli 211—212 
Mark bez., Juli-August 2013/,—203%, M. bez., September-October 1951, 
bis 197½ M. bez., October-November 193½—194½ M. bez., November- 
December 191¼ —192½ M. bez. — Mais loco 144—162 M. per 1000 
Kilo nach Qualität gefordert, Juli 144 M. nom., Juli-August 144—143½ 
Mark bez., September-October 1481/4 M. bez. — Gerste loco per 1 
Kilo 160 bis 185 M. nach Qualität gefordert. — Hafer loco 168 bis 
bis 190 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und gut ost- 
und westpreussischer 174—181 M., pommerscher, uckermärkischer und 
mecklenburgischer 176—182 M., mittel und guter schlesischer 176 —182 
Mark, feiner schles., preussischer und pommerscher 183—185 M. ab 
Bahn bez., russischer 170—172 M., feiner russischer 173—178 Mark 
frei Wagen bez., Juli 169¾—171½ M. bez., Juli-August 151½—152¼ 
Mark bez., September-October 145¼½—146—145% M. bez. — Erbsen 
Kochwaare 175--190°M. per 1000 Kilo, Futter waare 166 bis 173 M. per 
1000 Kilo nach Qualität bez. — Mehl. Weizenmehl No. 00: 3150 —29,50 
Mark bez., No. O und 1: 26,50—24,50 Mark bez., ne No. 0 
und 1: 28.25 — 27,25 M. bez., Juli-August 27,70 27,95 M. bez., Septbr.- 
October 26,70 26,95 M. bez. 

Oelsaaten: Raps 243—248 M. bez, Rübsen 240—245 M. bez. 

Rüböl loco ohne Fass 58,6 Mark bez., mit Fass 59,6 M. bez., Juli 
59,4 M. bez., September-October 59—59,3 M. bez., October-November 
59,4 M. bez., November-December 59,5 Mark bez. 

Petroleum loco 23 M. bez. 

Spiritus unversteuert zu 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
48,5 Mark bez., Juli und Juli-August 46,9—475 47, Mark bez., Aug. 
September 47,2—48 M. bez., September 47,7 48,4 M. bez., September- 
October 44.2 —44,7 M. bez., October-November 42,5—43—42,9 M. bes., 
November-December 41,5—41,9 Mark bez. 

Kartoffelmehl 23,25 M. bez. 

Kartoffelstärke, trockene 23,25 M. bez. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 235 M. 
per 1000 Kilo, für Hater auf 1701 M. per 1000 Kilo, für Spiritus (70er) 
auf 46,20 Mark per 10000 Liter-Procent. 

Berlin, 17. Juli. [Städtischer Centralviehhof.] (Amtlicher 
Bericht der Direction.) Am kleinen Markt standen gestern und bezw. 
heute: 268 Rinder, 1406 Scheine (incl. 269 Dänen), 764 Kälber, 1946 
Hammel. An Rindern wurden 110 Stück geringer Waare zu Montags- 

reisen verkauft; Schweine wurden bei ruhigem Handel ausverkauft; 
. fehlte; man zahlte für II. und III. Qualität 48—53 M. per 100 Pfd. 
mit 20 Procent; das Kälbergeschäft wickelte sich ganz langsam und 
flau ab. I. 49—54, II. 45—48, III. 40—44 Pf. pro Pfund Fleisch- 
gewicht. Hammel wurden nicht gehandelt. 


Börsen- und Handels-Depeschen. 

Paris, 17. Juli, Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 
trag.) Türkenloose 71, —. 40% priv. türk. Obligationen 421, 70. 
Banque ottomane 571,25. Banque de Paris 778,75. Banque d’escompte 
468, 75. Credit foncier 1251, 25. Credit mobilier —, —. Panama- 
Canal-Actien —, —. 5% Panama-Canal-Obligationen 24, —. Rio Tinto 
568, 75. Suezcanal-Actien 2757, —. 50 
122½. Wechsel auf London Kurz 25, 24. 30½ Rente 98, 28. 


per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. Juli 


g. 


91. 3 


aufmann Leopold Cono in 
Mannheim. — Bürstenmachermeister Friedrich Meyer in Mühlhausen, — 
Spinnereipächter. Carl Franz Wolf in Werdau. — Nachlass des Rentner 


Wechsel auf deutsche r E 


f 
3 
f 
i 
$ 
i 
| 
; 
| 
b 


wnific. Egypter 489, 06. 4% Spanier äussere Anl. 73½. Meridřonal- 
Actien —, —. Cheques auf London 25, 251/3. Comptoir d’escompte 
577, — 4% Russen de 1889 97, — Robinson —, — Neue 9% 
Rente 93, 75. Portugiesen 42, 18. Heutige Börse träge bei neuer- 
lichem Coursrückgang, spanische N Renten, Ottoman- 
bank und Rio Tinto eher behauptet, allgemeine Tendenz unentschieden. 

Londen, 17. Juli. [Schluss-Course.] 2 4 procent. 
Spanier 72/6. 3½ % privil. Egypter 92. 4% unif. gypter 96½. 
3 % garant. Egypter 101. Convertirte Mexikaner —. 16 % consol. 
Mexikaner 848/,. Ottomanbank 12¾. Suezactien 1081/3. Can Pacific 
84 ½. Englische 280% Console 980%. Platzdiscont 3%. 41,0, egypt. 
Tributanleihen 96. e Beers Actien neue 138/3. Rio Tinto u 
4% consoi. Russen 1889 (II. Serie) 97½. Rubinen-Actien —, Silber 
46. Neue Mexikaner —. Rupees 78¼. Ruhig. 

Argentinier 5% Goldanleihe von 1886 62. Argentinier 4½ % 
äussere Goldanleihe 33. Neue 3 0% Reichsanleihe 823/4. 

London, 17. Juli, Abends 3 Uhr 40 Minuten. Preussische Consols 
104. Englische 2¾ % Consols 957,;. Convertirte Türken 18%. 
1873er Russen —, —. 4% consolidirte Russen 1889 (II. Serie) 971/4. 
Italiener 90¼. 4% ungar. Goldrente 899/,. 40% unific. Egypter 96½. 
Ottomanbank 12% . 6% consol, mexikan. Anleihe 84%. 

Argentinier 61. 

Frankfurt a. M., 17. Juli, Abends. 

—— Credit-Actien 255½. Franzosen 246½. Lombarden 91/8. 

alizier —, —. ter —, —. 4% Ungarische Goldrente —, —. 
Gotthardbahn 134, —. Diseonto-Commandit 175, 90. Dresdner Bank 
139, 10. Bochumer Gussstahl 106, 50. Dortmunder Union St.-Pr. 59, 60. 
Gelsenkirchen 156, —. Harpener 179, 90. Hibernia 160, —. Portu- 
giesen 43, 10. Laurahütte 113, 40. Still. 

Frankfurt a. M., 17. Juli. Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten 
N AE Course.) Londoner Wechsel 20, 342, Pariser Wechsel 


ilber —. 


[Effecten-Societät.] 


„ 53. Wiener Wechsel 173, 10. Reichsanleihe 106, 10. Oesterr. 
Silberrente 80, —. Oest. Papierrente —, —. 5% Papierrente —. —. 
1860er Loose 124,—. Ungar. 4% Goldrente 91, 30. 


4% Goldrente 95, 80. 
Italiener 91,40. 1880er Russen 97,20. II. Orient-Anl. —, —. III. Orient- 
Anleihe 70, 70. 4% Spanier 72, 50. Unific. Egypter 97, 20. 3½ % 
E ne —, —. Conv. Türken 18, 30. 4% türkische Anleihe 83, 60. 
20% ortugiesische Staatsanleihe 42, 70. 5% serb. Rente 88, 60. Serb. 
Tabaksrente 88, 60. 5% amort. Rumänen 99, 40. 6% cons. Mexik. 
Anl. 84, 50. Böhm. Westbahn 302 ¼ . Böhm. Nordbahn 160. Centgal 
Pacific —. Franzosen 246%. Galizier 183, —. Gotthardbahn 133, 50. 
Mainzer 114, 20. Lombarden 92. Lübeck-Büchener 154, —. Nord- 
westbahn 1773. Creditactien 255%. Darmstädter Bank 136, 40, 
Mitteld. Creditbank 103, —. Reichsbank 145, 50. Disconto-Commandit 
175, 70. Dresdner Bank 139, 20. Bochumer Gussstahl 105, 30. Dort- 
munder Union 59, 80. n Bergwerke 180, —. Hibernia 159, 80. 
Duxer —. Privatdiscont 3%0%. Still, Montanwerthe fest. 


lgl 
Nach Schluss der Börse: Ereditactien 255 /. Disc.-Commandit 176, 10. 


Verantwortlich f. d. politischen u. allgemeinen Theil, sowie i. V. f. d. 


4.218, 50 Gd., 


merzbank 111, 70 Wordd. Bank 144, 70 Lübeck-Büchener Eisenbahn 
154, —. Marienb.-Mlawka 63, —. Mecklenburger Fr.-Fr. —. Ostpr. 
Südbahn 81, —. Unterelbische Pr.-A. —. Laurahütte 112, 20. Nordd. 
Jute-Spinnerei 88, 20. A.-G. Guano-Werke 139, 90. Dyn.-Trust-Actien 
134, —. Hamburger Packetfahrt-Actien 99. Privatdiscont 3½0%, Still. 

Gold in Barren per Kilogr. 2786 Br., 2782 Gd. 

Silber in Barren per Klgr. 135, 35 Br., 134, 85 Gd. 

Wechselnotirungen: London lang 20, 26 Br., 20, 21 @d., London 
kurz 20, 34½ Br., 20, 291, Gd., London Sicht 20, 36½ Br., 20, 331/, Gd., 
Amsterdam Ig. 167, 65 Br., 167, 35 Gd., Wien 1g. 172, 50 Br., 170, 50 
Gd., Paris ig. 80, 05 Br., 79, 75 Gà., Petersburg ig. 220, 50 Br., 

ewyork kurz 4, 20½ Br., 4, 14½ Gd., do. 60 Tage Sicht 
4, 16 Br., 4, 10 Gd. 

Amsterdam, 17. Juli, 3 Uhr Nachmittag. [Schluss-Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai-Novbr. verzinslich —, do. Februar-August 
verzl. —. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 79½, do. April- 
October verzinsl. 79¼. Oesterreich. Goldrente —. 4% ung. Goldrente 
—, 50% Russen von 1877 —, —. Russ. grosse Eisenbahnen 127. 
do. I. Orient-Anleihe 74%. do. II. Orient-Anleihe 77%. Conv. Türken 
181/2. 3½0% holländ. Anleihe 1027/;. 5% garantirte Transvaal-Eisen- 
bahn-Obligationen 1003%,. Warschau-Wiener Eisenbahnactien 1293/g. 
Marknoten 59,25. Russische Zolleoupons 191¾. Hamburger Wechsel 
—,—. Wiener Wechsel —, —. Londoner Wechsel kurz 12, 03½. 


Petersburg, 17. Juli, Nachm. 5 Uhr — Min. [Schluss-Course,) 
Cours vom 14. 17. Cours vom 14. 17. 


WechselLondon3M. 90 50| 92 00 Russ. 4½ % Boden- 
do. Berlin 3 M. 44 30| 45 00 Credit- Pfandbriefe 1421/3] 143 
do. Amsterdam 3M. 75 00| 75 85 Russ. Südwestb.-Act. 118¼ 118 ¼ 
do Paris 3 M. 35 85 36 30 Petersb. Discontobk. 590 ä 585 
½-Impe rials 722 | 730 [Petersb. intern. Hdlsd 490 | 490 
Russ. 1864erPr.-Anl® 248½ 247%, Petersburger Privat- 
do. 1866er Pr.-Anl“ 225½ 226 Handelsbank :... 275 238 
do. II. Orient-Anl. 102 1025/ | Russ. Bank für ausw. 
Russ. III. Orient-Anl. 102½ 102 Handel.. 269 | 269 
do. 4proc. inn. Anl. — — [Warsch. Discontobk. — — 
Grosse Russ. Eisend. 237½ 240 Privat-Discont 33; 33, 


Russische 4% 1889er Consols 140. 

* Gestempelt, 

Newyork, 17. Juli, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] 
Wechsel auf Berlin 95. Wechsel auf London 4, 84½¼ . Cable transfers 
4.87. Wechsel auf Paris 5, 217/;. 4% fund. Anleihe 1877 1173/4. 
Erie-Bahn 1805 Newyork-Centralb. 100. Chicago -North- Western- 
Bahn 104½ . Centr.-Pacifie—. Baumwolle in Newyork 8/16. Baum- 
wolle in New-Orleans 715). Raff. Petroleum in Newyork Standaıd 
white 6,85—7.05. Raffinirtes Petroleum in Philadelphia Standard white 
6.80—7.00. Roh. Petroleum 6,25. Pipe line Certificats p. August 67½. 
Mehl 4,35. Rother Winterweizen loco 97. Weizen per Juli 94. 
ph August 93, per Decbr. 96%,. Mais (old mixed) per August 641/,. 


Feuilleton: J. Seckles; f. d. Inseratentheil: O. Meltzer; beide in Breslau. Druck von Grass, Barth & Co. (W. Friedrich) in Breslau. 


l, 17. Juli, Nachm. 4 Uhr 10 Min. 
B., davon für Speculation und Export 
Middl. amerikan. 3 3 4% Verkäuf: 
Septbr. 40 do., Septbr.-Octbr. 4% 

Novbr.-Decbr. 4, 

Liverpool, 17. Juli, Nachm. [Baumwollen-Wochenbericht] 
Wochenumsatz 46000 Ballen, desgl. von amerikanischen 41 000, desgl. 
für Speculation 1000, desgl. für ort 2000, desgl. für wirkl. Cons. 
38000, desgl. unmittelbar ex Schiff und erhäuser 54000, wirklicher 
Export 7000, Import der Woche 23000, davon amerikanische 20 000, 
Vorrath 1071000, davon amerikanische 846 000, schwimmend nach Gross- 
britannien 48000, davon amerikanische 30000 Ballen. 


Live m. mwolle] 
Umsatz B. Ruhig. 
reis, August- 
uferpreis, Octbr.-Novbr. 41/, do., 


Manchester. 17. Juli. 121 Water Taylor 5?/;, 30r Water Taylor 8, 


20r Water Leigh 71/;, 30r Water Clayton 75/,, 32r Mock Brooke 7½, 
40r Mule Mayoll 8½, 40r Medio Wilkinson 9¼, 32r Warpcops Lees 71½, 
36r Warpcops Rowland 75, 40r Double Weston 9, 60r Double 
3 Qualität 121/4, 32" 116 yds 16 > 16 grey Printers aus 32r/46r 160. 
— Ruhig. 

Wien, 17. Juli. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen per Herbst 
9. 46 Gà., 9, 49 Br., per Frühjahr 1892 9, 96 Gd., 10, 01 Br. Roggen 
er Herbst 8, 44 Gd., 8, 47 Br., per Frühjahr 1892 8, 80 Gà.. 8. 88 Br., 
Nals per Juli 6, 13 Gd., 6, 18 Br., per Septbr.-Oetbr. 6, 22 Gd., 6, 25 Br. 
Hafer per Herbst 5. 76 Gd., 5, 75 Br., per Frühjahr 1892 6, 07 Gd, 6, 10 Br. 

Pest, 17. Juli. Vorm. 11 Uhr. (Produetenmarkt] Weizen loco 
fest, per Herbst 9, 15 Gd., 9, 17 Br. Hafer per Herbst 5, 35 Gà, 
5, 37 Br. Mais per Juli-August 5, 68 Gd., 5. 70 Br. Kohlraps per Aug.- 
Septbr. 14, 90 Gd., 15. 00 Br. — Wetter: Schön. 

Petershurg, 17. Juli, Nachm. 1 Uhr 30 Min. [Producten- 
markt.] Talg loco 46, 00, per August 45, 50. Weizen loco 11, 50 
à 11, 75. Rogge 
Leinsaat loco 12. 75. — Wetter: Warm. 

Paris, 17. Juli, Nachm. 
per Juli 26. 10, per August 
Novbr.-Febr. 26, 60. ruhig, per 
Februar 18. 00. Mehl behauptet, per Juli 57. 20. per August 58, 40, 
per Septbr.-Decbr. 59. 20, per Novbr.-Februar 59. 70. Rüböl matt, 
er Juli 72, 00, ver August 72. 50, per Septbr.-December 74, 00, ver 
an,-April 75, 25. Spiritus fest, per Juli 44. 25, ü 5 August 42. 75, 
per Septbr.-Decbr. 39. 75, per Januar-April 39. 75. — Wetter: Schön. 

London, 17. Juli. An der Küste 1 Weizenladung angeboten, 
— Wetter: Heiter. 

Liverpool. 17. Juli. [Getreidemarkt.] Weizen und Mehl 
1 d. niedriger. Mais ½ d. höher. — Wetter: Schön. 

Antwerpen, 17. Juli. [Getreidemarkt.] Weizen ruhig, 
Roggen unverändert. Hafer ruhig. Gerste weichend. 


Roggen unverändert. Hafer ruhig. Gerste weichend „umge __ 
htu auf der Königl. Universitäts- 
Meteorologische u es 8 8 


00, per September-Decbr. 26. 20, per 
uli 17, 70. per November- 


Bochumer 106, 30. Harpener —, —. Lauranütte 113, 30. ucker (Fair refining muscovados) 215). Kaffee Rio 19!/,. Schmalz loco Juli 17.. 18. Nachm. 2 Uhr.|Abends 9 Uhr.|Morgens 7 Uhr; 
Hamburg, 17. Juli, Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss.|6,65. Rothe & Brothers 7,02. Kupfer August —. Getreidefracht 3. |Luftwärme (C.) .; + 26°,2 + 210,3 + 19,7 
4% Consols 105,90. Silberrente 80,70. Oesterr. Goldrente 95,80. Ungar. Liverpool, 17. Juli. [Baumwolle.] (Anfangsbericht) Muth- | Luftdruck bei 0° (mm) 747,0 748,0 750.0 
4% Goldrente 91,50. 1860er Loose 124, 50. Italienische Rente 91, 20.] maasslicher Umsatz 6000 B. Träge. n ort 2000 B. Dunstdruck (mm) .... 10,2 14,9 14.3 
Creditactien 255, 25. Franzosen 617,—. Lombarden 221,50. 1877er Russen Liverpool, 17. Juli, Nachm. 12 Uhr Min. [Baumwolle.] Dunstsättigung (pCt.) 41 79 84 
—. 1880er Russen 95,50. 1883er Russen 102, 60. 1884er Russen —, —. | Umsatz 6000 Ballen, davon für Speculation und Export 500 B. Träge.| Wind (0—6) ......... 01% W. 1. W. 1. 
II. Orient-Anleihe 68, 60. III. Orient-Anleihe 68, 50. Berliner Handels-] Middl. amerikan. Lieferungen: Ju i-August 4 Käuferpreis, August- | Wetter zieml. heiter. bedeckt. bewölkt, 
esellschafts-Antheile —, —. Deutsche Bank —, —. Dise.-Commandit] September 4%, do.. Sept 1 Oetaber 4¾ , Verkäuferpreis, December- | Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm. — 
76, —. Dresd. Bank —,—. Nationalbank f. Deutschl. 117, —. H. Com- {Januar 4%, do., Februar-März 4½, d. do. Wärme der Oder (OW + 19.6 
Courszettel der Berliner Börse vom 17. Juli 
. Juli 1891. 
Gold, Silber und Banknoten. f. fam] vom dd J Lem 1. | Inländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. Industrle- Gesellschaften. 
77 -= a a n Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. December 
| vom 16. | vom 17. Russ, 7 111 yee — Toso > E | Cours schliessenaen @aseilschaften verstehen sich die Dividendep 
1 nis ~ dto. Bodencredit-Pfandbr. 47% Pi 160.00 B 39.15 bz B wW r 5 Gig = — — — ee N 
ten 1 f. : dto. Gentralb.-Pfd. Ser. 1.5 1 iy | 92.20 B FIIR ST ae Banh 110 — — = Div. Div. | Zins- Cours 
Seer Währung 100 Fl.. z = Russ.-Poln. Schatz-Obligat..j4+ 1 fo 94,50 bzB 94.50 ba B . N, — 2 W vom 16. | vom 17. 
Russ. Banknoten 100 R. i Schwedische Anleibe....... 3 late] 8530 G | 85,50 ds Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationem, |SngKiesw.kason] 10 | — 158,09 br 
Russ. Zol Schwed. Hypoth.-Pfdb. 1879|41jg| 1 ij (101,50 bs 101.80 bz Sinse baka 2 5 7 rl 
OLCOUPONB......... = Serb, amort. Rente von 1864 | 1 ijy | 88.50 ba 28.50 bn y ih 1101.69 bad [101.20 G Allg.Häuserbau-Ges. 4 109.10 G 
Deutsche Fonds, dto. dto. von 1888. 1pifı, | 88,50 bz 88,60 bz sig. 81,60 bz 81,80 bz Arcnımedes 8 10910 8 
ours 258 — probus. E 1115 282 a 320 8 ene ee 60,75 G 
erm] vom 16. | vom 17. Türkische Anleihe O. u. Di |131| 1845 B | 18.55 ba DIA a a a E 128.00 & 
Deutsche Reichs-Anleihe..;4 |141/01108,90 bz 1108.10 bz to. cons. von 1890. 4 7% 72.25 da 72.00 bz * 1.4 | He 740100. bzB 100. 20 G osama e f 131,00 bz 
dto. dto. dto. 3½ vsch.| 98,90 bzB | 99,90 bzB Wo 4 |ts ½% 83,80 bz — — Galiz. Carl-Luawıgsbann . jét] ½ ty 86.25 bB | 86,25 bzB ocnu as — = 15 110,25 da 
dto, dto, dto. |! h | 84,90 B 84,60 B dto. Adm.-Anl. v. 1888/5 1 11; | 89,50 G 89,50 bz Italienische Eisenbahn. . 5 j ty 17 | 56.20 bz 56,10 Breal. Act.-Br. St-Pr. 0 | — — — 
Preuss. Consolss 4 sch. 105,90 bz 105,75 da dto, Zoll-Ob lig. 5 1h ½% | 91,00 38 — Kascnau-Oderverg . .. . . 4 J ½ 88.26 bz 28,40 G dato. . 5 44 10, 1. 102,80 8 
c 3½ 1/4 4/0} 98,90 da B 98,80 bz Ungarische Goldrente s.. 4 ½ |9149 B 91.25 bs a:o, _Silber-Praoritäten.]4 | 14 i | 80,50 G 80,50 G dıo. Strassenbahn. 6 6a 1 184.50 G 
dto. to. „ „ 34170 bzB | 85,60 bzB dto. Eisenbahn-Anl. 1869 4%½6½ 1/8 | — — 101,75 @ Lemb.-Czernow. 100% 8teuer ts 1 — — —— dto. Wagenbau-@.| 13 |14 | 14 165,25 
dto. Staats-Anleihe ..... 4 |i ½ 102,75 bz 1102,76 ba dto. Papierrente . » 1 t19] 88,40 bz 88.30 bs ato. am. steuerfreil 1 J 80,49 B 40 B Brüxer Konienbau. | 7 | 8 | 14 94,15 ba 
dto. Staats-Schuldsch. ..|31/| ½ ½ | 99,90 ba 99,90 8 A s 3 i 0 Mänrısch-Schiesisene ....|fr.] — | 76,60 G 76.90 b Donnersmarekhütte 3 | 6 11 17,25 bz 
Berliner Stadt-Obligation. . |31) 1 10 96,10 bz 96,40 B Loose. Oest.-Franz, Staatsbann aneis 1 4 En a — — dto, — ze t 8 1 — a 
reslauer Stadt-Anleihe ...f4 |1/,1/,01102,25 B 101,90 e ato. ato, 2 ia tjg r Dorm. en d 
ato. (Gold 111 99,96 @ 99.90 8 do.Bergo. 6%. Va. get. — [2 66,10 bu 
ee Ih m 60 |Bac.Präm-Anleine vonasszia 15% 1137,50 B (137,60 brB . % sa. [Ear a aea eS 33,50 
Schlesische Lit. A. u. C. dto.|31j,| 1), 17 96,60 96,60 G Baer, Framien-Anleine 4 la 142.75 5e 142,0 B ato. Lit. B. Elbethalb. . 5 fitu] — — 91.20 G Eramannsd. Öpinner. 1, 6½ 883,75 B 
Posensche Rentenbriefe ...4 |1h ½ 101.90 B 101,90 bz Barietts 100 Lire-Loose ....|—} — | 44.90 bz 44,90 ba Reıcnenberg-Paraubiiz .... 1 110 — 89.90 ba . ne . * = 11 —— 
Schlesische dto, 4 ji 110 101,90 bs 101,90 ba Braunschw. 20 Thir, Loose. — — 104.00 @ 104,25 B Rudolfsbahn de 1884. . . 4 82,20 G 82.20 8 Flother Maschinen .| 1 90,15 G 
zi nee: 161 50 Bukarester Loose. . —| — | 62,00.B 62,00. B to. ergutb. 4 1 iho] 99.60 ba 100.20 ba Fraust. Zucxeriaor. | 0 — | % 00 
Hamb. Staats-Anleihe ..... 3 s u 84,70 bz 84.50 ba n Br. 40 — Yo 
"Hamburger Rente von 1878|31) i P 90,0 G 96,60 bz Oöin-Mindener Präm.-A.-8.. |313] H4 1hoj134.50 bz 134,50 ba Südosterreich, (LOMD.i..... In 4 64.30 @ 64.50 B Fraedrichsn. Act. Br. 85 816,75 0 
Sacheische Heute von 1876 3 Pöck] 6840 m 855 @ | Dessauer Bt-Pram-Ank....|sta] Hs | — — — — ato. dzo. Oblig.[5 |1 if 1104.20 ba 104,60 B |Giesel. Cementfabr. | 10 a 20 8 
k Certificate Finnl 10 Thìr.-Loose ......|—| — | 59,50 ba 59,40 ba ao, am. (Gold) 1511 97,00 bz 97.50 B Görlitz. Eiseno.-Bed.| 13 | — 17 158,00 — 
ß . . ER 
P — à lal th * 2 Jaf Mı * * dato. 0. r. 70 edz a 2 Fr * 
dto. dto, V. gl 2 %% | 93.00 B 3,00 Hamburger 50 Thir.- 9 % 138,00 bz 127,50 ba 1 4% E 86,90 uB Höraer Hütten — lg 15,75 bs 
Deutsche Grundsehuldbank 4 . h. 101,00 ba 1101,50 bz& ne ee 2 = 336.00 B 2 —— — u. — 5 is 11 27 99.90 ba en — dto, dto, conv.| 0 | — 17 30,00 br B 
EHE — Ina — — Kun a. Bt n = 50 Thlr.-Loose. 3½ ½% 181.00 G 12 — Iwangorod-Dombrowo . 4½ : 1 ur 33 140 G 5 ato. h ge A = 11 64.25 Q 
tsche ek. IV.-VI. vsch. „ sliänder 10 Lire-Loose———— K- . 44 3 00 B nowrazl. Steins. 
13 75 to. 4, % 1101,60 ba [101,60 ba I Heining Pramien-Pfandhr.id | i ina 8 160 C im in iy | 1250 8 0 @_ }EattowitzerBgb.-Gs | 10 10 12190 8 
Hamb, Hypothek.-Pfandbr.j4 1 ½ 101,30 ba 101,30 ba ato. 7 Fl.-Loose —1 2 |3710 G 27,20 da Goo K 1g tja | 94.60 G 94,80 bas jKramata. Schies. L. | 7½ — Yo 126,90 bz 
dto. dto. dto. 3½ tji 1 | 94,75 bz 94,75 bz Oesterr. (Credit) von 1858..|— | — 1328,50 ba 1328,90 bz dto. Bmoıensk.. 15 141100, 80 ba 100.80 ba Lauennammer conv | 13 | — ig 129,75 B 
H. Henckel'sche rz, à 105. . 4½ 1/4 1/401102,10 bz& 102,10 G ato. Loose von 1860...|5 |4j52/,]124.30 b 124,50 B dto. Kursk tig Uy | — — 90,15 B aranütte .. . . | 11 | — | 1h 117,00 bad 
dto. (Woltsberg.) Tz. à 105 4½ 1/4 1101105,75 b | — — dw. ato. von 1864...|—] — 1320.90 bz 320,00 bs Rybinsk-Boi y 16 010 94.75 B 94,70 bz Märk.. Westt. Bun: 28 — 7 245,80 bz 
Meininger e 4 ½ 1010 bs@ 101,5 beg jOldenourger 40 Thlr.-Looseſs | ži [127,90 bz 127.50 ba dto. dto. Ki 1 1j | 92.75 ebzB | 92.60 bz Ton. une . er Re 100,10 K 
Nrd. Grunder.-Hyp.-Pfdbr. . |4 1 ½ 1101,00 & 101,50 ba Preuss. St.-Pr.-Anl. von 185% Ha 170,90 b 1170.10 ba Warschanu-Terespol A 1'4 10101.60 ba & 101.50 bz Bord à 8½ 11 | is 140.60 8 
Pomm Byp:-Pfan b. L r. 10014 fi 4 98,10 — — — — ziehe stehenden 4 184 10 [103,40 bs —— —— Warzen.- Wiener ; 15 ir 100,00 80 =. x a [Obe 7 W u 7 15 u 57G 
T > $ _— — — -Ani 45 — — 6 Wladixawraas Ss 1 7 r — 
dto, dto: U. u. ry mli |vach.liorgs bg 101, wma e, at Yon 158-08 [hi] = — == 7 mene 81.90 be jarco G. a. Fe 88. 2 61,50 bz 
‚dto. dto. V.und VI.. . 4 sch. 101,5 bz@ 1101,25 ba | Schwedische 10 Thlr. Loose. “/! —— 83,00 bz Aussisene sudwestbann 1 % | 26,90 G 26,80 bs@ dto. Port — = 1¹ 20,00 ba 
dto. dto. conv. rz. 100 8½ ij, 1 | 94,20 Œ | 94,20 & | Türkische 400 Fres.-Loose. fr.] — | 72,75 b | 72,50 b Süditalien. (Meridionsux)..|8 | tfa to] — — = aD, Ber — TE 910 G 
Br. Bod-Or-Hyp.L.Ira.1108 |34 Hy [11810 bs 11800 be -Ungarische Lets. ... =] = |26650.@ 1206,60 bs Greg. . * 1 1. — — -- Dengrvehespinne reif 1 11 3 
508 dto, 2888 . 10700 — 10725 @ 8 saonat tial 510 bs 820 |[Porzeil. Komgezeit. | 14 | — 4 15175 G 
dto. dto. IV. Ser. rz. 115 4½ 1f; 4, 1115,25 ba 1115,10 8 Eisenbahn-Stamm- Prioritäten. Fr “ls 40 0 Posener Bprır Ad. 121 us 
Pr&entralb-OrsPfüb.rz.1004 | herz . Boara pae or Delle nes [1414110080 G fioe @ |Renner u Co. Spinn 78 | Giaj 1 z5 
tb fr. 100 6% Vach. 93199 bB | 98,0 brG Le 1850. Term] vom 16. I vom 17, |Sourh-Pac. or Cali r 22 Rhein.Anthracitwke.| 10 | — | ih 39.00 d 
dto. dto. künäb.j4 |1410 Er —— Erestuu-Warsenau 1800 IIa =: | 54.46 ba 54.40 bz St. Louis u. 8t Francisco. . 6 Mo N T 102.90 bz Sener mg. . 18 19 ih 250.20 G 
dto. dto. Comm.-Obl. 3½ 1/4 f/ 93,90 bz@ | 93,90 ba | Dortm.-Enscnene ...| 4tig Ae 1 114.40 bz 114.25 bz dto. at. at, 5 $H; 1h | 91,90 bz 91,90 bz Schies, Dampi.-C. 2720 11 85.00 8 
Pr. Hypoth.-Actien-Br. z. 120 4½ ½½ — — — — Marıeno.-Miawxa...| 5 5 111.50 bz 111.60 bz Northern-Pacıfie i. Mortg. 11 / 112.10 ba 113.50 bz Sas- A.-G. . . 6% 7 ih 114.00 @ 
dto. dto. VI. rz. 1106 |, | — — — — Ostpr. Südbann.....| 5 | 5 114.00 G 114.60 ba dto. dto. IL Morg. 14 ¥10/108.00 ba 108,00 bzB ato. Kohienwerk. — 1 46.30 ba G 
- dto, dto div. 4 wich m. — eu * Saalbahn . 6 gi 2 —. =. — D 255. en . jea —— E 1230 = 5 Dortl. — —.— 10 1 12525 & 
dto. dto. div. 3½ vsch.| 95,30 Weımar-Garä ..... 3 z y to. Oss . ez je Yıa! 83, dio. 400 St. Pr. 1318 199,60 br G 
Pr. Hyp.-Vers.-Act.-G.-Certf. 4 1/4 ½0 100.25 8 100,25 G St. Paul Minneapoi u. Manit * A Be Sa 5700 Schönen. — 15 — 3 228.50 be 
F a . == Inländische Eisenbahn-Stamm-Actien. Anatol. o ——(t æ 5 ½ 1/4 tirol 87,00 bz@ | 87,00 bz . 16. | = ie 28 
h a „ . er Ds — 5 
Schl. Bod.-Cr.-Pfäbr, rz, 110 ob 1670 100 30 8 [11030 8 [Aacnen-Mastricht..., 2% | 3 in (6310 be 16825 ba Bank-Actien. Tivoli Ace-Bierpr.| 4 |— 4 86 B 
ato. dto, 30% Bak Head 2 Dortmund-Enschede| 334 | # | ½ 1070 b 10760 bz — en. i 
dto. ate aay % — — 105.50 @  |Eutin-Lüb. Lit. A...| 1½ | 1% Iı |5340bs |5340 bz Schl Feuerv.-@. 200% 33473! 38 ½% ½ 1875 - 
1 eee e eee eee Gm r 
wi BX .. y rit.-uProa- — — 
entin. Goldanl, ne —— Lüheek-Bächen.... Tla Uja hi; 154,50 ba 156,25 bz Berliner Kassenver. i 187,00 ba [137,00 G urahütte . 4½ 100 111 10210 0 
Buenos Ayres neoe oas Mainz-Ludwigshaf. . as 705 1. [11400 4250 — 3 Hanaeinges 15 er — ar — Oberschl, Eisenba. ] 105 E Se 
dto. Marienburg- — el % 10 a 104 8 me renane Daseontob. a 2876 be nu dto, Eisenind. 4½ũ 100 1 ½ 1101,90 @ [10110 ba 
Oninesische so Staats- Anl. ı Niederwald-Bahn ...| 21 n | 49,90 bz 9,90 Darmstädter Bank 1 — — 136,60 bs Wechsel und Bank discont. 
Eidgenössische Sta] Ye Man Ostpreuss, Südbahn|.8 ie] ih | 8140 be |8100b2 [Deutsche Bank..... 11 151.25 bz 151,75 bz 
BD. Deu. Welmar-Gera 0 G | ia 1980 bz 19,90 bs ao: — 2 — s 122,25 8 
x i to, Hyp 0 0 113,80 bz 
Egypter Disconto -Comman 11 176,20 b 
to. Ausländische Eisenbahn-Stamm-Actien. 88 a 20 176,00 d 
i z a 1 138,75 d& 139,10 bz dto, 200 FL. 
— — Baltischvort 3% . 3 j % 7110 bs 7% b5 Soth Gründer- Bank 11 Beig. Plätze 100 Pr 
— d > Böhm. Westbahn Tija 7½ ½ | — — => = ato. 18. 40 00 111 London : L. Strl. 
eee Dux-Bodenbacn. . a? 1214| ih 1988.00 ba [395,50 45 |Internationaie Bank 11 
Mexikanische Anleihe ..... 6 Gotthardbahn ...... 33/5 | 65 | 7h 133,75 b 132,5 G Leipziger Or: — N 1h Pans iog 
ato. dto. 1890. . 6 Iwang.-Dombr. (gar.) 5 — 1 1 1105,10 bz 105,10 bz Luxemburger — —.— — 
dto, dto. ee ET 108.90 ba Foionalb 2 Dreht 11740 Da 117,40 bs aro: a 
9. Meridionntäctien . PA 23% di 18d ba [18120 ba | Norddeutsche Bank 145,50 b |145 A. 
— > Ital.Mittelmeer-Eisb, 0% — a" (0e be 10000 a E 11 188 8 nat Plätze 100 Lire...... 
ie osko-Brest ........ 8 — —— For se rr, Credit. . . 8 lätze 
* Prandbriete S Oest.-Franz. Staatsb. 2/17 4 af 124,10 bs ‚60 bs etersbog. Discontob. r . Schweiz. F pue Fres., 10 T. 4 
dto. Liquidat.-Pfandbr. 4 Oesterr. Localbahn. 4 | di, 74,00 b | 73,80 ba |Pomm. Hyp.-Bank- 
Portug.-Anl. 188/89, 41 Oest, Nordwestbahn 434 4% | a | — — — Vorzugs.-Actien .. ah 109.50 @ 10550 @ 
dto. Ta "Mon Aal ‘ 44 dto. (Elbthalbahn). 51/3 5½ 1 — — 91,756 baB Pos. Provınz.-Bank i ze — — 
pöm-Stadt-Anl, iVi je Besb-Oedenburg.... % | 16 | 15 | 2740 E |2140 uB | aro. Seng 84. 100 & 8530 ba Ultimo-Course um 3 Uhr. 
p x er. -Oeden burg. * — 
nz a Benais - Reichenb.-Pardub... 381 | 3,81 ii 80,60 bs 80,60 be Pr. Hyp.-V.-A. 25 1 na 113.90 £ Per Juli. | Per August, 
dto. PA Russ.Südw.-B. grosse 5,96 | 1a žh | 82,50 bs- 8060 ba Ff. Hyp.-V.-A. voll 13000 528 [130.00 @ 
dio. dto. ié% ....16 Schweiz. Centralbh.. 65 60, — Zi n % 14886 Seh [145,30 bzG — 
Buss. Anl. v. 1880 (Abl. 135) 4 dto. Nordostbahn 6 6 1 — 130,75 be Dunk. .. . 73,00 bs — — — 
dto, ron 1888. r. .. ſe „ 12750 f fle 8 N 1530 6 1855 G 5 
estsiti sen 2 = — 
. e Nach- Wien pSt) o f. If. 14 1226,00 & 1226.00 be _ISchies. Bankverein - 1 11828 ba 11546 bs = 


do., Decbr.-Januar 4%̃ do., Januar-Febr. 4%, d. do. 


n loco 10, 00. Hafer loco 4, 60. Hanf loco 46, 00. 
— — Weizen behauptet, 
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